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Abhanden gekommene Werttitel — litres dispams — Titoli smarrffi

Es 'Wird vermisst: Gült von 200 Gulden, angegangen den 1. Mai1729,
haftend auf Kühiipatt, Neuhäüsweid und Neuhaus in Greppen. Der Er-
richter der Gült' ist nicht bekannt.

'' Der 'Inhabit der vorgeüärinten Gült wird liiemit aufgefordert, dieselbe
innert Jahresfrist der unterzeichneten'Amtsätelle vorzuweisen, ansonst sie
als kraftlos erklärt wird (Art. 870 Z. G. B.), (W 47?) :'>

Kriens, den 13. Februar 1914. '
Der Amtsgerichtspräsident: G. Theiler.

Auf gestelltes Gesuch der Kantonalbank inLuzern, namens der
nachbenannten Titelejgentümer, werden hiemit, weil vermisst und abhanden
gekommen, zur Vorweisung aufgerufen folgende Wetttiteli

ä. Ausgestellt ybn der Hauptbank in Lüzern: '

1) Kassaschein Er. 3766,' lautend auf Elise Jäggi, von Saanen, in
Chesieres, haltend auf 25. Jartuar 1911 Fr. 219.98.

2) Kassäschein Nr. 5714, lautend auf Alois Kopp, von Münster, in
Luzern', haltend auf 11. August 1913 Fr. 310.03.

3) Kassaschein Nr. 14861, läutend auf Johann Zimmerli, von Reiden<
in Alpn'äch, hälteijd, auf 24. März 1913 Fr. '5087.19.

4) Kassäschein Nr. .16644, läutend auf Clemfehziä Stalder, -von" Adligenswil, in Knütwil, haltend auf 15. Januar 1912 Fr. 42.28:
5) Kassaschein Nr. 17012, lautend, auf Franz Haberthür, von Breiten-

' bach, in Krjens, haltend auf 11. Oktober i910 Fr. 500. ü -•
1

6). Kassäschein Nr. 28296, lautend äuf Fritz Hächler, von Rohr, in
Luzern, haltend auf 26. September 1912 Fr. 150.

7) Kassaschein Nr. 447Ö8, lautend auf: Jost Baumgartner, von
Malters,- in Udenheim, vom 22. Februar 1896 Fr» 9.45.

8) Kässascheih *Nr. 46304, lautend auf Maria Peter-Bühler, von und
in Zell, haltend auf 13. August-1906 Fr. 607.45..

9)' Kassaschein Nr. 50376, lautend äuf Margäritha Jäggi, von Saanen,
in: QTesteres.'halterid^avif 25. Januar 1911 Fr. 300.05.

10) Kassäsbheih Nr. 50889, lautend auf Aloisia Kaufmann, von Knüt¬
wil, in''-Münster, haltend auf 31. Dezember 1908 Fr/4.66.

11) Kassaschein Nr. 52611, lautend auf Agatha Käroline Koch, von
/ Schüpfheim, iii RüsWil, haltend auf 28. Februar 1909 Fr. 85.69.

12) Obligation Nr. 41,380 haltend. Fr. .1000, ä 4 %, vom 16. Januar
1911, lautend auf Jösef Frischkopf-Scherer, Hochdorf, mit Coupons

pro 1914/21.
b. Ausgestellt von der Filiale in Schüpfheim:

13) 4% % Interims-Obligation vom 10. Juni 1912, Fr. 500, lautend
auf Magdalena Müller, von und in Schüpfheim.

Allfällige derzeitige Inhaber von vorgenannten Titeln werden hiemit
aufgefordert, solche innerhalb 3. Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung

an gerechnet, dem Amtsgerichtspräsidehten von Luzern-Städt
vorzuweisen, ansonst die genannten Kassascneine und die fraglichen
Obligationen alsdann totgerufen und kraftlos erklärt werden. (W 41

Luzern, den 4. Februar 1914.
Der Amtsgerichtspräsident: Dr Max Bucher.

Vermisst werden folgende Titel:
1) Verschreibung per Fr. 700, d. d. 15. Dezember 1854, Schuldner:

Karl Kistler, Kreditor: Gemeinderat Kaspar Müller, Näfels.
2) Wiederlagsbrief per Fr, 2000, d. d. 6. Juni 1857, Schuldner: Karl

Kistler, Kreditor: Diethelm-Steinegger & Cie.,.Lachen.
3) Schuldbrief per Fr. 439. 56, d. d. 16. Januar 1877, Schuldner:

Gebrüder Karl und Lorenz Kistler, Kreditor: Wwe. Katharina
Barbara Kistler in Reichenburg.

4) Transfix per. Fr, 800, d. d. 6, Dezember 1879, Schuldner: Karl
und Laurenz 'Kistler, Gebrüder, Kreditor: Sebastian Kistler,
namens seiner Ehefrau Theresia Kistler.

Die öbgenännten Hypotheken haften auf der Liegenschaft «Steiner-
brüggli», zügehörerid den Erben des ä: Gemeinderat Peter Kistler, seh, in
Reichenburg, sub Nr. 266 des Gründbuches Reichenburg.

In Anwendung der'§§ 864 und,870 des Z. G.B. und § 2 des schwyz.
Einf.-Gesetzes hiezu hat das tit. Bezirksgericht der March

verfügt:
Der oder die Inhaber dieser vermissten Titel werden andurch

aufgefordert, der Kanzlei des Bezirksgerichtes. March binnen einem Jahre,
von heute an, von dem Vorhändensein der erwähnten Hypotheken Kenntnis
zu geben und sich über deren Erwerb auszuweisen, ansonst dieselben für
nicht mehr bestehend angesehen, als tot erklärt und deren Neufertigung
erkennt würde. (W 3282)

Lachen, den 12. November 1913.
Pro Gerichtskanzlei March,

Der Gerichtsschreiber: K. Dobler.

ister eommeree - eomiereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale
Zurich — Zurich — Zurigo

1914. 11. Februar. Sod6t£ gGniräle sujsse en Hq. in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 454 vom 8. November 1906, pag. 1813). Die Liquidation dieser.Aktien-

gesellschaft ist beendigt. Diese Firma und damit die Unterschriften der
Liqüidätoren Emil Fenner-Ryffel, Dr. Robert Moser und Max Wirth-
Mähler werden daher hiemit .'gelöscht.
' T a p e z i e r e r e t c. — 11. Februar. Inhaber der Firma Jul. Herdener
in Wädenswil ist Julius Herdener, von und in Wädenswil. Täpeziererr,
Dekorateur- und Möbelgeschäft. Zum Merkur.
iii H a n d e 1 s gä r t n e r. — 11, Februar. Inhaber der Firma Heinrieh

Lattmann in Winterthur ist Heinrich Latfmann, von und in Winterthur.
Handelsgärtnerei. Breitestrasse 10,

Bäckerei, etc. — 11. Februar. Inhaber der Firma Albert Stocker-
Ammann iriWädenswil ist Albert Stocker, von und in Wädenswil. Bäckerei
und Konditorei. Im Neudorf.

• Archi tekt. — 11.Februar. Die Firma G.Held-Fürst vormals.Stotz
& Held in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr 84 vom 31. März 1910, pag. 569)
verzeigt als Geschäftslökäl: Lutherstrasse 4. i

IL Februar. Unter der Firma Handwerksmeister-Baugenossenschaft
Altstetten hat sich mit Sitz in Altstetten am 31. Januär 1914 eine Ge-
htossenschaft gebildet, Zweck derselben ist die Erwerbung überbäübarfer
Grundstücke in der Gemeinde Altstetten Und die Erstellung vöh
freistehenden Zwei- und Dreifamilienhausern auf eigene Rechnung und
Verkauf derselben. Jede handlungsfähige oder juristische Person.känn auf
Schriftliche Anmeldung hin vom Vorstand als Mitglied aufgenommen"
werden. Jeder Genossenschafter hat hei seiner Aufnähme mindestens einen
auf 'den Inhaber lautenden Anteilschein von Fr. 1000 zu zeichnen und
gemäss Beschluss des Vorstandes einzubezahlen. Näch. dem ersten
Geschäftsjahr neu eintretende Mitglieder haben ein Eintrittsgeld zü
entrichten, welches jeweilen von der Generalversammlung für das folgende
Jahr bestimmt wird. Das Uebertragühgsrecht der Anteilscheine unterliegt
der. Genehmigung des Vorstandes./'Jeder Genossenschafter kann zu
beliebiger Zeit aus der Genossenschaft austreten. Erfolgt /dieser Austritt
aher nicht in Verbindung mit der Ueberträgung der Genossenschaftsanteile,

so erlischt sein auf diese entfallendes Anteilrecht sowohl am
Genossenschaftsvermögen, als auch am einbezahlten Genossenschaftskapital.
So erloschene Anteilscheine werden annulliert. Im Todesfalle kann, einer
der rechtmässigen Erben/in die Rechte 'und Pflichten des verstorbenen

'Genossenschafters eintreten. Die Zahl' der ^Anteilscheine ist unbegrenzt,
Von dem nach "Abzug deFPassivzinSen, Ausgabeittür die Verwäitüng.
Unterhalt und' Assekuranz der Liegenschäften und Steuern verbleibenden
Reingewinn werden bis 5 % an die Stammanteife der Genosseüschäfter
ausgerichtet. Ein eventueller Rest wird zur Ablösung von Hypotheken
und übrigen Darleihen verwendet, sofern die Generalversammlung auf
Antrag des Vorstandes nicht etwas anderes beschliesst. Jede persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

ist ausgeschlossen, es'haftet dafür nur däs Genossenschaftsvermögen.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversämmlüng, der
Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
nach aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je mit
dem übrigen Vorständsmitgliede kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorständ besteht" aus Hermann Bürchler, von Berg-Dietikon,
Präsident; Jakcib Müller, Vizepräsident und Verwalter, und Carl Forster,
Sohn, Protokollführer, letztere beiden von und alle in Altstetten. Geschäfts
lokal: Herrligstrasse 8.

Möbel, etc. — 12. Februar. Inhaberin der Firma E. Rönneburg
in Zürich 4 ist Elisabeths Rönneburg, geb. Frey, von Hamburg, in
Zürich 4. Möbelschreinerei und Tapisserie. Zweierstrasse 47.

Schilfrohrgewebe, etc. — 12. Februar. Inhaberin der Firma
L. Huber in Meilen ist Luise Huber, gesch. Surber, von Zürich', in Meilen.
Fabrikation von Schilfrohrgeweben für Bäu- und Gartenzwecke und Handel
mit Schilf und Gipsprodukten. In der Schellen, Die Firmä erteilt
Prokura an Ludwig Gressani, von pvaro (Prov. Udine, Italien), in Meilen,

12. Februar. Actienbrauerei Zürich in Zürich (S. H. Ä. B. Nr. 280
vom 6. November 1913, pag. 1977). Die Unterschrift von Joseph Bosch
ist erloschen. Als weiterer Direktor wurde ernannt: Josef Grossmann, von

(Grosswangen (Luzern), in Zürich 6. Derselbe führt Kollektivunterschrift.
B a u m w o 11 w'e b e r e i. — 12. Februar. Die Firma Syz & Co. in

Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 307 vom 7. Dezember 1912, pag. 2126) erteilt
Prokura an Jacques Wernly, von Aarau, in Zürich 7.

Sensarie, etc. — 13. Februar. Inhaber der Firma U. Benz in
Zürich 6 ist Ulrich Benz, von Dietlikon. in Zürich 6. Sensarie in
Wertpapieren, Vermögensverwaltungen und Finanzierungen. Nordstrasse 168.

Photographisches Atelier. <— 14. Februar. Aus der
Kollektivgesellschaft unter der Firma Samson & Cle. in Zürich 1 (S. H. A. B.
Nr. 146 vom 11. Juni 1912, pag.'1049) ist der Gesellschafter Carl Schilling
ausgetreten. ;

Mech. Werkstätte. — 14. Februar. Die Firma Otto Heer &
Sohn in.Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 151 vom 17. Juni 1912, pag. 1089),
mech. Werkstätte, Gesellschafter Otto Heer, sen., und Willy Heer> jun.,
ist infolge Verkaufs der Fabrik und daheriger Auflösung dieser
Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Schuhe. — 14. Februar. Die Firma Rud. Jucker in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 409 vom 27. Oktober 1904, pag. 1633) ist infolge
Assoziation erloschen.

Rudolf Jucker, von Zürich, in Zürich 7, und Albert Jucker, von
Zürich, in Zürich 6, hahen unter der Firma R. Jucker & Co. in Zürich I

- eine. Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 14. Februar 1914 ihren
Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Einzelfirma
übernimmt. Nur der Gesellschafter A 1 b e r t J ü c k e r führt die Firma-
Unterschrift. Schühhandlurig und Massgeschäft. Sönneiiquai 14.
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B e r u f s k 1 e i d e r. — 14. Februar. Die Firma Carl Salzmann in
Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 244 vom 25. September 1913, pag. 1734) erteilt
Prokura an Hermann Cordes, von Meppen (Hannover), in Zürich 6.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg

Tuch, Spezereien, etc. etc. — 1914. 11. Februar. Unter der
Firma G. Maurer in Kallnach betreibt Gottfried Maurer, von Bellmund,
Handelsmann in Kallnach, seit 1. Februar 1914 die bisher von den
Schwestern Burri daselbst geführte Tuch-, Spezerei-und Quincailleriewaren-
handlung, sowie als weitern Zweig ein Gipser- und Malergeschäft.

13. Februar. fp Die Käsereigenossenschaft Niederried mit Sitz
daselbst (S. H. A. B.Nr. 202 vom 15. August 1911, pag. 1377) hat in der
Hauptversammlung vom 29. Januar 1914, am Platze ibrer vom 8.
Februar 1908 datierenden, neue Statuten aufgestellt. Danach sind gegenüber
den früher publizierten Tatsachen folgende Aenderüngen zu verzeichnen:
1) Es wird die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter im Sinne von
Art. 689 0. R. eingeführt; 2) Betreffend Eintritt nach der Gründüng
bestimmt der neue § 4: Später eintretende Mitglieder, die nicht durch
Erbschaft, Erwerbung der Liegenschaft eines Genossenschafters oder durch
Ankauf eines Genossenschaftsanteils in die Rechte und Pflichten eines
Genossenschafters eintreten, haben ein Eintrittsgeld zu bezahlen, das von'
der Hauptversammlung bestimmt wird, etc.; 3) §§ 7 und 8: Das zur
Erreichung der Genösserischaftszwecke erforderliche Kapital wird beschafft:
a. Durch Beiträge der Mitglieder'und Anteilscheine, b. durch Darlehen
in einem von der Genossenschaft zu bestimmenden Umfange. Ueber die
Zuteilung der Anteilscheine entscheidet ebenfalls die Hauptversammlung.
Die von den Mitgliedern einzuzahlende Summe wird von der jährlichen
Milchlieferung in Abzug gebracht; 4) § 14: Bei Austritt'oder sonstigem
Verlust der Mitgliedschaft hat der Ausscheidende oder sein Rechtsvertreter
keinen Anspruch auf das Vermögen der Genossenschaft, wenn das
betreffende Mitglied nicht über 10 Jahre der Genossenschaft angehört hat.
Hat seine Mitgliedschaft über 10 Jahre, aber nicht über 20 Jahre gedauert,
so werden ihm '20 %, und wenn dieselbe über 20 Jahre gedauert hat,
40 % desjenigen Betrages (Geschäftsanteils) ausbezahlt, welcher ihm auf
den Zeitpunkt des nächsten Rechnungsabschlusses nach der aufgestellten
Bilanz vom Genossenschaftsvermögen zukommt; 5) besondere Bestimmungen
enthalten die neuen Statuten ferner über das Verhältnis zu den sog.
Gastbauern; 6) Organisation: Die Organe sind die Hauptversammlung,
der aus Präsident, Vizepräsident, Sekretär und'Kassier bestehende
Vorstand, die Rechnungsrevisoren, die Milchfecker und der Weibel. Die
rechtliche Vertretung und Firmazeichnung wird ausgeübt durch den
Präsidenten oder, den Vizepräsidenten kollektiv mit dem Sekretär; 7) Im
Liquidationsfalle erfolgt die Verteilung des Vermögens im Verhältnis der
Einzahlungen jedes Genossenschafters. Der Vorstand für die laufende
Verwaltungsperiode wurde an der eingangs genannten Hauptversammlung
bestellt wie folgt: Präsident: Johann Weber, Samuels, Viehhändler, am
Platze von Fritz Roth-Weber; Vizepräsident: Peter Weber, Peters sei.,
Wagner, am Platze von Emil Weber; Sekretär: Johann Burri, Sohn,
Gemeindepräsident; Kassier: Fritz Roth, Landwirt; alle in Niederried,
letztere zwei am Platze von'Johann Schürch, Sekretär-Kassier.

Bureau Bern
13.. Februar. Ball & Cle, Haus «Sfor Licht» mit Hauptsitz in Basel

(S. H. A. B. Nr. 232 vom 12. September 1913, pag. 1650) hat- die
Zweigniederlassung Bern aufgegeben; die Firma ist in Bern -erloschen.
Aktiven und Passiven geben über auf die neue Firma «F. Fleischhacker,
Haus Sfor Licht». #

Inhaber der Firma F. Fleischhacker, Haus Sfor Licht in1 Bern ist
Friedrich Fleischhacker, von Siegburg, wohnhaft in Basel. Handel in
Beleuchtungskörpern "für Gas und Elektrizität. Kramgasse 30.

Getreide, etc. — 13. Februar. Inhaber der Firma R. Schoch in
Bern ist Rudolf Schocb, von St. Gallen, wohnhaft in Bern. Agentur und
Handel in Getreide und Futterwaren aSeefahrtmalz», 'Generalvertrieb für
die Schweiz, Sulgenheimweg 7,

Uhren und Bijouterien. — 13. Februar.- Die Firma A. Hilt
brunner, Uhren- und Bijouteriehandlung, in Bern (S. H. A. B. Nr. 185

vom 22. Juli 1913, pag. 1349), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Frau M. Hiltbrunner»
in Bern. *

Inhaberin der Firma Frau M. Hiltbrunner in Bern ist Frau Anna
Margaritha Hiltbrunner, von Wyssachengraben, wohnhaft in Bern. Diese
Firma übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«A. Hiltbrunner». Uhren- und Bijouteriehandlung. Spitalgasse Nr. 16 und
Bahnhofplatz Nr. 11.

14. Februar. Die Genossenschaft unter dem Namen Verband : Bereiter,
Fahrer, Oberwärter & Handwerker mit Sitz in Bern (S.' H. A. B. Nr. 70

vom '20. März 1911, pag 453) hat sich aufgelöst und ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an den
Verein unter dem gleichen Namen. *

Bureau Burgdorf
Käseexport. — 13. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der

Firma S. Büiki A. G. mit Sitz in Burgdorf-(S. H. A. B. Nr. 198 vom
10. August 1911, pag. 1349, und Nr. 201 vom 14. August 1911, pag. 1369)
hat in der Generalversammlung vom 30. Januar 1914 ihre Statuten revidiert

und dabei folgende Aenderüngen getroffen: Der Gesellschaftszweck
besteht in dem Betriebe des Käseexporthandels.

13. Februar. Aus dem Vorstande der Käsereigenossenschaft Kirchberg
in Kirchberg (S H.A. B. Nr. 318 vom 19. Dezember 1910, pag. 2142)
sind ausgetreten: Der. Präsident Nikiaus Pauli, Wirt, von Wil, und'der
Vizepräsident Gottfried Aeberhardt in Vielbringen, beide in Kirchberg.
An deren Stellen sind neu gewählt worden: Als Präsident: Ernst Wiedmer,
von Heimiswil, und als Vizepräsident: Johann Graber, von Oberburg,
beides Landwirte in Kirchberg.

Bureau Interlaken
Pension, Comestibles, e t c. — 13. Februar. Inhaber der

Firma Brugnoni Giovanni in Goldswil ist Giovanni Brugnoni, von Vedano
o l'Ona (Prov. Corao), in Goldswil: Pension, Weinverkauf über die Gasse
und Comestibles.

14. Februar. Inhaber der Firma Ed. Sterchi, Garni Hotel Urania in
Interlaken ist Eduard Sterchi, von und in Interlaken. Betrieb genannten
Hotels. Jungfraustrasse Nr. 44.

Bureau Laupen
13. Februar. Die Käsereigenossenschaft Spengelrled-Süri, als Genossenschaft

mit Sitz in Spengelried am 13. Februar 1886 in das Handelsregister
Laupen eingetragen (S. H. A. B. Nr. 16 vom 20. Februar 1886, pag. 112)
hat in ihrer Hauptversammlung vom 18. Dezember 1913, abgehalten in
der Süri, ihre Statuten revidiert und dabei folgende Aenderüngen der im

obzitierten Schweiz. Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen getroffen;
Die Genossenschaft bezweckt die bestmögliche Verwertung der verfügbaren
Milch, sei es durch Selbstbetrieb einer -Käserei oder durch den Verkauf
an einen' Uebernehmer. Mitglied der Genossenschaft ist, wer bei Anlass
dieser Statutenrevision die Statuten unterzeichnet hat oder später von
der Hauptyersammlung aufgenommen worden ist. Die Mitgliedschaft
geht ohne weiteres auf die Erben eines Mitgliedes, resp. den betreffenden
Liegenschafts übernehmt über. Die Mitgliedschaft geht verloren durch
freiwilligen Austritt, Tod und Ausschluss. Der Ausgeschlossene, sowie der
freiwillig Austretende verlieren -das Anspruchsrecht auf ein allfälliges
Genossenschaftsvermögen. Der Austritt steht, solange nicht Auflösung
beschlossen ist, jedem Mitgliede frei; jedoch nur auf Ende eines
Rechnungsjahres und auf dreimonatliche Kündigung. Das Genossenschaftskapital

wird beschafft: a. Durch Beiträge der Mitglieder; b. durch
Darlehen; c. durch Schenkungen. Für die Beiträge der Mitglieder werden
Stammanteilscheine ausgestellt im Nominalbetrage von je'Fr. 50. Jedes
Mitglied hat wenigstens einen Stammanteil zu übernehmen; die
Stammanteilscheine lauten auf den Namen. Die Statuten enthalten das Nähere
über die Verteilung, die Einzahlung und Rückzahlung der Stammanteile.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen
der Genossenschaft. Jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Organe der Genossenschaft sind: a. Die Hauptversammlung;
b. der Vorstand; c. die Rechnungsrevisoren; d. die Milchfecker; e. der
Weibel. Die Hauptversammlung entscheidet endgültig in allen
Genossenschaftsangelegenheiten; die speziellen Befugnisse sind in den Statuten
niedergelegt. Alle Beschlüsse der Hauptversammlung erfordern Mehrheit
der Stimmenden. Zur Aufnahme und Ausschliessung von Genossenschaftern,
Beschlüssen betr. die Erhöhung des Stammkapitals, Abänderung der
Statuten oder Auflösung der Genossenschaft bedarf es 2/s der anwesenden
Stimmen. Der Vorstand besteht aus: a. Präsident, b. Vizepräsident,
c. Kassier, d. Sekretär und e. einem Beisitzer. Der Sekretär braucht nicht
Mitglied der Genossenschaft zu sein. Präsident, Vizepräsident und Sekretär
führen je zu zweien die verbindliche Unterschrift' namens der Genossenschaft.

Die Funktionen der einzelnen Vorstandsmitglieder, sowie der
Rechnungsrevisoren, des Milchfeckers und des Weibels sind in den
Statuten geordnet. In jede Jahresrecbnung ist die Bilanz der Genossenschaft
aufzunehmen. Der Vermögensbestand,-geteilt, durch die Zahl der Stammanteile,

ergibt den Wert des einzelnen Stammanteiles'. Die Statuten'enthalten
ferner Bestimmungen über die Milchlieferung, Bussen und

Entschädigungen, Schiedsgerichte, Abänderung der Statuten, Auflösung und
Liquidation der Genossenschaft. Die Statuten 'sind sogleich nach deren
Annahme in Kraft getreten; diejenigen vom Jahre 1885 sind aufgehoben.
Aus dem Vorstande der Genossenschaft sind ausgeschieden: Der Kassier
Christian Herren und der Sekretär Emil Mäder. An ihrer S,teile wurden
gewählt: Als Kassier: Christian Freiburghaus, von Neuenegg, Besitzer auf
dem Sürihubel; als Sekretär: Hermann Freiburghaus, von Mühleberg,
Landwirt in Spengelried.

Käserei. — 13. Februar. Inhaber der Firma Ulrich Kamtnermantt
in Gümmenen ist Ulrich Kammermann, von Bowil, Käser in Gümmenen.
Käserei. Gümmenen.

Bureau Nidau
14. Februar. Die Käsereigenossenschaft Safnern in Safnern (S. H. A. B.

Nr. 232"vom 9. Juni 1904, pag. 925) hat in ihren Generalversammlungen
vom 15. Oktober 1906 und 14. August 1910 den Vorstand bestellt wie
folgt: Präsident: Alfred Rihs, Burgerschreiber; Vizepräsident: Emil Stauffer,

1 Landwirt; Sekretär: Gottlieb Krebs, Landwirt; Kassier: Fritz Rihs, beim
' Sphulhaus, Landwirt; als weiteres Mitglied und zugleich Weibel: -Fritz

Rihs im Tal, Landwirt; alle in Safnern. Der Präsident Alfred Rihs und
der Sekretär Gottlieb Krebs führen namens der Genossenschaft die
rechtsverbindliche Unterschrift durch kollektive Zeichnung.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
Handelsgärtner. — 14. Februar. Die Firma W. Dähler-Stelner,

Handelsgärtnerei, in Rüfenacht bei Worb (S. H. A. B. Nr. 399 vom
28. Dezember 1899, pag. 1605), wird wegen Verpachtung des Geschäftesgelöscht.

Bureau Trachselwald
13. Februar. Die Käsereigenossenschaft Rahnflüh mit Sitz in Rahnflüh,

Gde. Lützelf lüh (S. H. A. B. Nr. 153 vom 13. Juni 1895, pag. 645),
hat in ihrer Hauptversammlung vom 2. November 1912 am Platz des
Jakob Gammeter als Präsidenten gewählt: Karl Neuenschwander, von
Rüderswil, Landwirt in Rahnflüh.

14. Februar. Die Käsereigenossenschaft Hälfligen mit Sitz in Hälfligen,
Gde. Dürr e n r o t h (S. H. A. B. Nr. 23 vom 23. Februar 1888, pag. 184),
hat in ihrer Hauptversammlung vom 23. Oktober 1913 den Vorstand neu
•bestellt und in denselben gewählt: Am Platz des Franz Bütigkofer als
Präsident: Hans Flückiger, Landwirt in Dagerdingen, von und'zu Dürren-
roth; am Platz des Fritz Jörg als Sekretär: Ernst Jörg, von Affoltern,
Landwirt im Grat zu Dürrenroth, und am Platz des Eduard Leuenberger
.und Johann Heiniger als Beisitzer: Friedrich Maibacb, Landwirt imFlüh-
bacb, von und zu Dürrenroth, und Jakob Heiniger, von Eris'wil, Landwirt

im Wannen thai zu Dürrenroth.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Grugbre)

Mercerie. — 1914. 13 füvrier. La raison Vve. Seydoux-Blain, mer-
cerie, ä Bulle (F. o.,s. du c. du 21 juin 1907, n° 157, page 1114), est
radiee ensuite de renonciation de la titulaire.

Laine, coton, etc. — 13 fevrier. Le chef de la maison Vve.
D&plan, ä Bulle, est Lucie Düplan, nee Blain, veuve de Jean, originaire
de Riaz et Progens, domiciliüe ä Bulle. Laine, coton, mercerie et couronnes
mortuaires. Rue de la Promenade.

Bureau de Fribourg
Confections pour dames, etc. — 13 füvrier. La maison

aj. Scheuer et Cie.»,',ä Geneve, inscrite dans le registre du commerce de
Geriüve le 23 janvier 1913 et publiee daus la F. o. s. du c. dü 27 jan-
vier 1913, n° 21, a ütabli, düs le 9 mars 1914, une succursAle'ä
Fribourg, sous la raison sociale J. Scheuer et Cle., Aux vrales occasions.
Les associüs Jules Scheuer et Georges Meyer sont seuls autorisüs ä reprü-
senter la sociütü. Confections pour dames et messieurs et tous articles s'y
rattachant, lingerie, bonneterie, tapis, etc. Rue de Lausanne n° 55.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen

1914. 11. Februar. Bei den Vorstandsmitgliedern der Genossenschaft
unter der Firma Cooperatlva italiana dl consumo in Grenchen (S. H. A. B.
Nr. 16 vom 21. Januar 1914) sind folgende publizierten Namen zu
berichtigen. Präsident ist Alfredo Boscherini und nicht Polchini; Verwalter
und zugleich Verkäufer ist Adolfo Christaiii und nicht Christellini, beide
wohnen in Grenchen.
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Bureau Stadt Solothurn
12. Februar. Die Kollektiygesellschaft J. & Q. Spillmann, Bausteinfabrik

Solothurn in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 364 vom 4. September
1906, pag. 1454) hat sich infolge Todes eines Gesellschafters aufgelöst.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Bausteinfabrik Solothurn
0. Spillmann & Cie.» in Solothurn.

Frau Louise Spillmann-Müller und Otto Spillmann, Fabrikant, beide
von und in Solothurn, haben unter der Firma Bausteinfabrik Solothurn
0. Spiihnann & Cie. in Solothurn eine Kollektivgesellschäft eingegangen,
welche am 1. Janüar 1914 begonnen hat. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der. erloschenen Firma «J. & 0. Spillmann, Bausteinfabrik
Solothurn». Fabrikation von Zementbäusteinen und Handel mit Baumaterialien.

Fabrik auf Hermesbühl.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzcllo est,

Wirtschaft und Metzgerei. — 1914. 13..Februar. Inhaber
der Firma Arnold Hoideregger in Trögen ist Arnold Holderegger, von Gais,
in Trogen. Wirtschaft und Metzgerei. Unterdorf Nr. 59, zum Hirschen.

13. Februar. Inhaber der Firma Johannes Kuhn Sohn, Gasthaus und
Metzgerei, in Teufen ist Franz Johannes Kuhn, von und in Teufen. Gasthaus

und Metzgerei. Dorf Nr. 23, zum Anker.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Futter-, Holz-, Korbwären, etc. — 1914. 12. Februar.
Inhaber der Firma Bernet-Müiier in Wil ist August Bernet-Müller, von
Bronschhofen, in Wil. Getreide und Futterwaren, Fourage, Holz-, Korb-,
Kübel-, Bürsten-, Sieb- und Seilerwären. Hofplatz, obere Stollengasse.

12. Februar. Die Konsumgenossenschaft Starkenbach mit Stiz in
Starkenbach, Gde. Alt St. Johann (S. H. A. B. Nr. 221 vom 30.
August 1912, pag. 1549/50), hat in der Hauptversammlung vom 7. September
1913 eine Äenderung an den Statuten vorgenommen, durch welche jedoch
die bisher publizierten Tatsachen nicht berührt werden. Der bisherige
Kassier. Hans Schällebaum in Starkenbach ist zum Aktuar und der
bisherige Aktuar Johannes Bosch, zum Kassier gewählt worden. Der Präsident

zeichnet kollektiv-mit dem Aktuar.
12. Februar. Die Kollektivgeseilschaft Kuhn & Koran, Auto-Garage

Union, Autogarage und mechanische Reparaturwerkstätte, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 306 vom 6. Dezember 1912, pag. 2119), wird infolge
Konkurses. von Amteswegen'gelöscht.

L i ch t v e r s t ä r k er. — 13. Februar. Inhaber der Firma A. Kunz-
Ziliig in Goldach ist Jakob Alfred Kunz-Zillig, von Degersheim, in
Goldach. Lichtverstärker «Solnoctis »-Vertrieb. Rietbergstrasse.

St. G a 11 e r a r t i k e L — 13. Februar. Die Kommanditgesellschaft
unter der Firma E. Egli & Co., Kommission, Agentur und Export, in
St. Gallen (S. H. A. B. 1887, pag. 892), ist infolge Ausscheidens des
Kommanditärs Conrad Mennet erloschen.

Emil Egli,' von Kirchberg, in St. Gallen, und Walter Egli, von Kirchberg,

in Winterthur, haben unter der Firma E. Egli & Co. in St. Gallen
eine Kommanditgesellschaft eingegangen,' welche am 15. Februar 1914
ihren Anfang nimmt und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«E.- Egli & Co.» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist
Enäil Egli; Kommanditär ist Walter Egli init. dem Betrage von eintausend
Franken (Fr. 1000). Export von St. Gallerartikeln. Schützengasse' Nr., 2-'

Aargau — Argovle — Argovla
> i " " Bezirk Aarau •«*•!

Weinhandlung. — 1914. 12. Februar. Die Firma Jean Richner,'
Weinbandlung en gros und detail, in Gr ä n i c h e n mit Zweignied er -
lassüng in Suhr (S. H. A. B. 1902, pag. 1629), ist infolge Verkaufs
des Geschäftes an die Firma «Th. Schüler & Cie., Nachfolger von Gebr.
Ant. & Th. Schuler» jn Schwyz erloschen.

Wein und Spirituosen. — 12. Februar. Die Kommanditgesellschaft
unter der Firma Th. .Schuler & Cie. Nachfolger von "Gebr. Ant. &

Th. Schüler in Schwyz, eingetragen im Handelsregister des Kantons
Schwyz am 17. und 23. Januar 1911, hat am 1. Januar 1913 in Suhr
unter der gleichen Firma eine Zweigniederlassung errichtet. Zur
Vertretung derselben ist befugt: ;Der unbeschränkt haftende Gesellschafter
Theodor Schuler-Real, von und in Scbwyz, und der Prokurist: Jean
Richner-Eggenschwyler, von und in Gränichen. Wein- und Spirituosen-
bandlung en gros und dätail. Felsenkeller.

Partiewaren, etc. — 12. Februar. Julius Pruschy, von Saffed
(Türkei), in Aarau, und Jules Bloch, von Luneville (Frankreich), in
Neuenburg, haben unter der Firma Pruschy & Cie. in Aarau eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 9. Oktober 1913 ihren Anfang
nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Julius Pruschy;
Kommanditär ist Jules Bloch mit dem Betrage von zehntausend Franken
(Fr. 10,000). Partie- und Gelegenheitskäufe. Vordere Vorstadt Nr. 353.

Bezirk Brugg
D ün g e r f a b r i k Hadernsortieransta.lt, etc. — 13.

Februar. Die von der Firma S1 Daetwiler Söhne in Windisch (S. H. A. B.
1913, pag. 1171) an Alfred Zangger erteilte Prokura ist erloschen.

Bezirk Kulm
Baugeschäft. — 12.:Februar. Die Kollektivgesellschäft unter der

Firma Jb Bär & Sohn in Menziken (S. H. A. B. 1896, pag. 939) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen.

Inhaber der Firma'J. E. Bär, Sohn in Menziken, welche die Aktiven
und Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Jakob Emil
Bär, von und in Menziken. Baugeschäft. Beim Seetalbahnhof.

Bezirk Zofingen
11. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Schmiedmeister-

Verband von Zofingen & Umgebung in Zofingen (S.. H. A. B. 1912,
pag. 126) hat an Stelle von Rudolf Müller zum Aktuar gewählt: Gottlieb
Hürzeler, Schmiedmeister, von und in Uerkheim, und an Stelle von Karl
Walti zum Beisitzer: Fritz Wullschleger, Schmiedmeister, von und in
Zofingen.

Garnfärljerei, etc. — 11. Februar. Die Firma Johann Müller
in Strengelbach (S. H. A. B. 1913, päg. 2259) erteilt Prokura an Paul
Müller, von Unterkulm, in Strengelbach.

11. Februar. Der Verein unter dem Namen Distriktsloge N° 10 der
Schweizerischen Grossloge des Unabhängigen Ordens der Guttempier, neutral,
mit Sitz in Zofingen (S. H. A. B.: 1913, pag. 979) verzichtet auf die
Eintragung im Handelsregister und wird deshalb gelöscht.

Bezirk Zurzach '

Stuhlfabrikation. — 13. Februar. Inhaber der Firma Carl
Atnann in Zurzach ist Carl Amann, von und in Rheinheim. Stuhlfabrikation.

Brückenstrasse.

Tessin — Tessin — Ticlno

Ufficio d.i.Locarno

Pasticceria e commestibili. — 1914. 12 febbraio. Proprie-
tariö della ditta Regäzzl Alberto, in Soldunö, e Alberto Regazzi, fu
Pietro, da e domiciliato a Solduno. Negozio di pasticceria e commestibili.

Ufficio di Lugano

Mobiii. — 12 febbraio. La ditta Ernesto Sigrist «La Parigina»,
industria dei mobili, in Lugano (F. o. s. di c. 6 agosto 1912, n° 199,
päg. 1422), si cäncella per cessione di azienda.

Legnami, ecc. — 13 febbraio. La ditta Rizzoill Adolfo, com-
mercio legnami, linoleum, tappezzeria, prodotti tecnici e chimici, in
Lugano (F. o. s. di c. 21 luglio 1913, n° 184, pag. 1343), si cancella per
cessione di azienda. L' attivo ed il passivo viene assunto dalla societä in
nome collettivo «Adolfo Rizzolli & Co.», in Lugano.

Sötto la ragione sociäle Adolfo Rizzoill & Co., in Lugano, si e costi-
tuita frä Adolfo Rizzolli, di Simone, di Winterthur, domiciliato in Lugano,
e Walther Meier, fü Rodolfo, di Schleitheim, in Lugano, una societä in
nome collettivo, che avrä priricipio col 15 febbraio 1914 Importazione ed
espörtazione legnami ed articoli tecnici. La societä assume attivo e
passivo della cancellata ditta «Rizzolli Adolfo».

Mobili, ecc. — 13 febbraio. Lä societä in nome collettivo Eredl
fu Enrico Vanossi, in Lugano, fabbrica e commercio di mobili, lavori' da
tappezziere ed affini (F. o. s. di c. del 26 aprile 1907, n° 108, pag. 742),
viene cäncellatä per rinuncia e cessione dell' azienda alla ditta individuale
«Pesce Päride, süccessore ad Eredi fu Enrico Vanossi», che assume 1'attivo

ed il pässivo della ditta cancellata.
Proprietario della ditta Pesce Paride, succ. ad Eredl fu Enrico Vanossi,

in Lugano, e Paride Pesce, di Angelo, di Lugano, suo domicilio. Fabbrica
e commercio di mobili, lavori da tappezziere ed affini. La dittä assume
1' attivo ed il passivo della*sciolta e^cancellata ditta «Eredi fu Enrico
Vanossi».

Waadt — Vand — Vand

Bureau de Lausanne

Travaux publics, et c."—^1914. 11 fävrier. La soeiätä en nom
collectif «Picot fräres et Pedroni»; entreprise de travaux publics et de
bätiments, ä Lausanne (F.'o. s. du c. du 31 decembre 1907), est dissoute

•däs le 1er janvier 1914. 'La liquidation sera operee par les assöciäs eux-
memes, sous la raison sociale Picot fräres et Pedroni en liquidation.

Travaux publics, etc. — 11 fevrier. Les fräres Georges et
Paul Picot, de Duillier, domiciles ä Lausanne, ont constituä, sous la
raison sociale Plcöt freres, une societä en nom collectif, ayant son siege
ä Lausanne et. qui a commence le 1er janvier 1914. Entreprise de travaux
publics et de bätiments; Rue du Pre du Marchä 13 bis. La dite societä
confäre procuration ä Ferdinand Pedroni, d'Oggebbio (Novare, Italie),
domicilie ä Läusanne.

Bureau de Nyon
12 fävrier. La liquidation de la Soeiätä de Fromagerle et de Laiterie

de Trälex en Liquidation, soeiätä cooperative, dont le siäge est ä Trälex
(F. o.s. due. du 2 octobre 1912, page 1727), ätant terminäe, cette raison
est radiäe.

Ferblan'terie, etc. —.13 fevrier. Le cbef.de la maison Pierre
; Tondetta,. ä .Nyon, est Pierre Tondetta, de Schieranco (Novare), domicilie

ä Nyon. Ferblanterie et couverture'.
Commerce de bet ail. — 13 fävrier. Le chef de la maison

Tritten Jakob, ä Begnins ,'laitier et commerce de bätail (F. o. s. du c.
du 7 novembre 1910, page 1906); fait inscrire qu'il a transfärä son domi-
eile et son. siäge commercial ä Vieh, oü il exerce le.commerce du betaiL

Bureau de&Rolle

Produits en eiment P o r 11 a n d. — 11 fävrier. La soeiätä *en
nom collectif Cornaz Freres, ä Allaman, cömposäe de Louis-Läön et Henri-
Paul Cornaz (F. o. s. du c. du 25 mars 1901, n° 124, page 495), est
radiäe ensuite de dissolution. L'actif et le passif sont repris par la soeiätä
en nom collectif «L. Cornaz & Fils», ä Allaman, dös le 1er janvier 1914.

D'un acte sous seing privä, datädu 11 fävrier 1914, il räsulte que
Louis-Leon, fils d'Henri-Louis Cornaz, et son fils Henri-Charles Cornaz,
les deux de Faöug, domicilies ä Allaman, ont constituä, entre eux, sous
lä raison L. Cornaz & Fils, une soeiätä.en riom collectif, dont le siäge est
ä Allaman. Lä soeiätä a commencä le 1er janvier 1914 et a repris, des
cette date, l'actif et le passif de l'ancienne soeiätä «Cornaz Freres».
Fabrique de produits en eiment Portland, ä Allaman-gare.

Bureau de^Veuey

11 fävrier. La sociätäfanonyme «Mecänique'de Precision S. A. (Prae-
zisiönsmechanik A. G.)», ä Vevey (F. o. s. du c. du 21 octobre 1901,
n° 358, päge 1430; du 25 janvier 1912, n° 22, page 143, et du 25 avril
1913, n° 107, page 759), a ätä däclaräe dissoute par däcision de Tassembläe
gänärale extraordinaire des actionnaires du 13 däcembre 1913. Lä
liquidation sera opäräe par les soins du conseil d'administration, sous lä raison
sociale Mäcanique de Precision S. A. ä Vevey en liquidation. Sont autorises
ä signer individuellement äu nom de la soeiätä en liquidation: Ami
Chessex, ä Territet, et Renä de Gautard, ä Vevey.

Ban que. — 12 fävrier. La societä en commandite Chavannes, de

Paläzjeux et Cie., ä Vevey, banque (F. o. s. du c. du 3 juillet 1890,
n° 98', page 522), fait, inscrire ce qui suit: 1° L'ässociä commanditaire
Paul Chavannes, ensuite de däcäs, ne fait plus partie de la soeiätä. Sa
commandite de cinquante mille francs (fr. 50,000) est ainsi äteinte. La
procuration ä lui confäräe est en consäquence radiäe. 2° A dater .du
1er janvier 1914, les commanditaires suivants sont enträs dans la söciätä:
1° Pierre-Charles-Thäodore de Paläzieux, bourgeois de Vevey et autres
lieux, ä Paris, pour une commandite de vingt-cinq mille francs (fr.'25,000);
2° Ernest-Auguste de Paläzieux, des mämes lieux, domiciliä ä Vevey,
pour une commandite de vingt-cinq mille francs (fr. 25,000); 3° Andrä-
Ferdinänd-Albert de Paläzieux, aüssi de Vevey et autres lieux, ä Vevey,
pour une commändite de cinquante mille francs (fr. 50,000).

Neuenbürg — Nencbätel — Nencbätel
Bureau de Mötiers. (district du Val-de-Travers)

Horlogerie. — 1914. 12 fävrier. La maison Juies Jequier, ä
Fleurier (F. o. s. du c. du 8 juin 1883, IIe partie n° 84), est radiäe
ensuite de renonciation du titulaire.

Hötel- pension. — 12 fävrier. Arthur-Edouard Richen s'est
retirä de la soeiätä en nom,collectif A. Richen et Buttikofer, ä Fleurier
(F. o.s. due. du 16 juin 1903, page 945). Son äpouse Maria-Anna Richen,
de Kandergrund, domiciliäe.ä Fleurier, y est.enträe comme assoeiäe.



Bureau de Neuchäiel
na

Banque. etc. — 12 fävrier. La societe en nom collectif Zumbach
et Cle, ä St-Blaise, banque et affaires immobilizes' F. o. s. du c. du
13 fevrier .1908, ri°36, page 240, et du 31 decembre 1912, n°327, page 2268),
est dissouCe. La raison est radiee. L'actif et le passif sont repris par la
maison «Ch. Zumbach», banquier, ä St-Blaise.

Le ehef de la maison Ch. Zumbach, ä St-Blaise, est Charles-Jean-
Jacques Zumbach, de Toffen (Berne) et St-Blaise, banquier, ä St-Blaise.
11 reprend l'actif et le passif de la socidte en nom collectif «Zumbach
& Cie», ä St-Blaise, radiee ce jour, et continue le meme genre de
commerce dös le 11 fevrier 1914. Banque et affaires immobilieres. Rue Directe
n° 2. La maison donne procuration ä Hans Stoekly, de Lucerne, comp-
table, ä St-Blaise.

Genf — Geneve — Ginevra

Articles de sports. — 1914. 11 fövrier. La soeiöte en nom
collectif «Mühlstein fröres», commerce d'articles de sports, ä Plainpalais
(F. o. s. du c. du 3 janvier 1914, page 5), est.döcläröe dissoute depuis
le 15 janvier 1914. Elle nefsubsiste plus que pour sä liquidation, qui
sera opöröe sous la raison Mühlstein freres en liqon, par les deux associös
agissant individuellement.

11 fövrier. Suivant Statuts approuvös le 26 janvier 1914, il s'est
constituö, sous la denomination de Syndicat agricole de Troinex, une
soeiäte cooperative, conformäment au titre 27 du C. 0., ayajit
pour but de grouper les agriculteurs de la region pour la defense de leurs
interöts professionnels. Plus specialement, eile agira par l'achat et la
vente des articles de consommation et de production selon les besoins de
ses membres et par l'achat et la location d'instruments de eulture. Son
siege est a Troinex. Tous les agriculteurs de la region de Troinex peuvent
etre admis ä faire partie de la societe, moyennant une demande 6crite,
acceptee par le comite, et le paiement d'une finänee d'entree d'un franc.
Les nouveaux membres peuvent etre astreints au paiement d'une finance
d'entree suppl6mentaire; calcul6e au prorata de l'avoir social. Une cotisa-
tion annuelle de fr. 2'est perdue au commencement de chaque exercice.
La qualite de societaire se perd: 1° Par la demission, adress6e par ecrit
au comite avant le Ier decembre; 2° par la mort; 3° par l'exclusion, pro-
noncee pour de justes motifs par Tassembl6e g6n6rale. Les societaires
sortants n'ont droit qu'ä la repartition du benefice annuel, s'il y a lieu,
lis perdent tout droit ä -l'avoir de la societe. La societe est administree
par un comite de cinq membres, nommes en assemblee generale pour
deux ans et reäligibles. Le comite choisit dans son sein un president,
un vice-president et un' secretaire-caissier. Le secretaire-caissier ,ou g6rant
n'est pas obligatoirement' pris parmi les societaires. La societe est valable-
ment representee et engag6e vis-ä-vis des tiers par la signature collective
du president ou du vice-president et celle du secretaire-caissier. Les
engagements de la societe ne sont garantis que par l'avoir social. Les
membres sont exonZes de toute responsabilite personnelle vis-ä-vis des
tiers. A la fin de l'annee comptable, il est etabli un bilan, conformZnent
ä l'art. 656 du C. 0. (relatif aux s'ocietes anonymes). Le benefiee net est
la difference entre l'actif et le passif. L'assembl6e generale se prononce
sur l'emploi du benefice annuel. La repartition eventuelle du benefice
annuel aura lieu proportionnellement ä la valeur des achats de chaque
societaire pendant l'exereice 6couie. Le eomite est actuellement compose
d'Auguste Lehmann, president, ä Troinex; Jean Nicodet, vice-president,
a Troinex; Emile Bory, seeretaire-caissier, ä Troinex; Joseph Yidonne, ä
Troinex, et Francois Blandin, ä Troinex.

11 f6vrier. Aux ternaes de proces-verbal, dresse par Me Emile Rivoire,
notaire, ä Geneve, en date du 20 d6cembre 1913, il a 6t6 eonstitue, sous
la denomination de Banque Helvetique, une soeiete anonyme; ayant
son siege ä Geneve, et äyant pour objet toutes operations commerciales
ou financiers, rentrant dans l'activite normale d'etablissements de
banques. La dur6e de la societe n'est pas limit6e. Le capital social est
de cinq millions de francs (fr. 5,000,000), divise en 5000 aetions, .nomina¬
tives, de fr. 1000 chacune. L'organe de publication de la soeiete est la
«Feuille d'avis offieielle du eanton de Geneve». La societe est administree

par un conseil d'administration de cinq membres au moins. Pour les
actes ä passer et les signatures ä donner, le conseil est valablement
represente et engage vis-ä-vis des tiers par deux de ses membres. Le
eonseil d'administration est eompose d'Edouard Thys, banquier, äAnvers;
Jacques Feyerick, industrial, äGand: Fernand Walton, avoeat, äAnvers;
Christian Scheidt, armateur, ä Anvers; L6on Van den Boseh, banquier,
ä Anvers, et Charles Martin, banquier, ä Paris. Bureau: A Geneve,
30, Rue du Rhone.

11 fevrier. Suivant acte signe de tous les eonstituants, en date du
5 fevrier 1914. il a ele eonstitue, sous la denomination de Societe Immobilere

«Beau-Sejour-Escalade»,'une societe anonyme, ayant pour
objet l'achat, la construction, l'exploitation et la vente d'immeubles et
terrains ä Geneve ou dans les environs. Le siege de la societe est aux
Eaux-Vives. Sa dur6e est illimitee. Le' capital social est fixe ä dix
mille francs (fr. 10,000), divise en .20 actions de fr. 500 chacune. ,Les
actions sont au porteur. La societe est administree par un ä cinq'adminis-
trateurs, nommes pour six ai s. et indefiniment r661igibles. Lorsqu'il y
aiira plus d'un administrateur, la societe ne sera valablement representee
vis-ä-vis des tiers et engagee que par la signature Collective de la majorite
des adinihistrateurs ou de deux administrateurs d6iegu6s par le eonseil.
Les publications ämanant de la soeiete seront valablement fäites par des
avis insäres "dans la «Feuille d'avis offieielle du canton (le Geneve». Le
premier conseil d'administration est compose d'un seül 'membre, en la
personne d'Ernest Walch", directeur de banque, domicilie aux Eaux-Vives.
Siege social: 11, Chemin de Grange Canal.

C o n f i s e r.i e. — 11 f6vrier. La raison Otto Oswald, ä Geneve
(F. o. s. du c. du 28 mars 1883, page 338), est eteinte par suite du deces
du titulaire.

La maison est continuee sous la raison Vve Otto Oswald, ä Geneve,
par la veuve du,precedent, Madame Marie Oswald, n6eMenthon, d'origine
bernoise, domieiiiee ä Geneve, qui reprend la suite des affaires, ainsi que
'actif et le passif du commerce. Confiserie. 21, Place du Bourg-de-Four.

12 fevrier. La Societe Immobiliere Clalridre Pelouse A., societe
anonyme, ayant son siege ä C h e n e - B o u g e r i e s (F. o. s. du c. du 15
fevrier 1912, page 265), a, dans son assemblee generale du 18 decembre
1913, modifie ses stal'uts en'ce sens' que son siege social est transfer ä

Meyrin. Dans la meme assemble, Arthur Borle-Fa'vre, fabricant de
cadrans, domicilie ä PlaiDpalais, et Jean Zbinden, jardinier, domicilie ä

Mevrin, ont 6t6 nomm6s administrateurs, en remplacement de Etienne
Baud et Jules Baud, demissionnaires. '•

Agence d'affaires, etc. — 12 fevrier. La raison J. Wehrli,
agence d'affaires, renseignemenls commereiaux et-police priv6e, avec'sous-
tilre: «Büreäu'^suisse de police privee», ä Genäve (F. o. s. du c. du
13 janvier' 1912, page 72), est -radi6e d'office ensuite de' faillite.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Sureau föderal de la propriete intellectuelle — Ufficio federate della proprietä intellettuale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Tür. S4955, — 30. Januar 1914 8 Uhr.

J. Möse hinger, Fabrikation und Handel,
Basel (Schweiz).

Luttreiittger.

Sr. 34956. — 7. Februar 1914, 8 Uhr.

Bürstenfabrik Walther A.-G.,
Oberentfelden (Schweiz).

JFegbürsfen und Schrupper.

W° 34957. — 9 fevrier 1914, 8 h.

Pharmacie Centrale, Model et Madiener,
Geneve (Suisse).

Elixir compose de salsepareilie et de substances vegelales
laxatives.

SALSEPAHEiLLE MODEL

Kr. 34958. — 9. Februar 1914, 8 Uhr.
F. Hoffmann-La Roche & C®, Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische, hygienische,
industrielle und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Präparate und
Drogen, Pflaster, Verbandstoffe, Tier- und PflänzeriVertilgungsmittel,
Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel, ätherische Oele,

Parfümerien, Seifen, Riechstoffe, diätetische Nährpräparate.

ATRINAL
®fr. 34959. — 9. Februar 1914, 8 Uhr.

F. Hoffmann-La Roche &.C°, Fabrikation,
Basel (Schweiz).

Arzneimittel, chemische Produkte für medizinische, hygienische,
industrielle und wissenschaftliche Zwecke, pharmazeutische Präparate und
Drogen, Pflaster, Verbandstoffe, Tier-und Pflanzenvertilgungsmittel,
Desinfektionsmittel, Konservierungsmittel für Lebensmittel, ätherische Oele,

Parfümerien, Seifen, Riechstoffe, diätetische'Nährpräparate.

Larömalt
STr. '3496©. — 9. Februar 1914, 8 Uhr'.

Badische Anilin- & Soda-Fabrik,
Ludwigshafen a. Rh. (Deutschland).

Farbstoffe, Farben, einschliesslich Indigo und Indigopräparate, chemische
Produkte für industrielle, wissenschaftliche und photographische Zwecke,
mineralische Rohprodukte, Konservierungsmittel für Lebensmittel, Beizen,
Lacke, Firnisse, Lederkonservierungsmittel, Appretur- und Gerbmittel,
Wärmeschutz- und Isoliermittfel, Düngemittel, Wasch- und Bleichmittel,
Farbzusätze zur Wäsche, Riechstoffe, 'Parfümerien, kosmetische Mittel,

Fleckenentfernungsmittel.

Adronol
Nr. 34961. .— 9. Februar 1914, 8 Uhr.

William Walker & Sons, Limited, Fabrikation,
Bolton (Grossbritarinien). n u ,j

Siedler und JFelle, bearbeite! oder nicht; Artikel ansJLeder.
.< 'it/i' ittfj /-sin1-)

DREADNOUGHT

Mr. 34962. — 9. Februar -1914, 8 Uhr.

William Walker & Sons, Limited, Fabrikation,
Bolton (Grossbritannien).

Iieder und Felle, bearbeitet oder niebt; Artikel ans Feder.

DRI-PED



Mr. 34063. — 9. Februar 1914, 4 Uhr.

Schafroth & Cle, Fabrikation,
Burgdorf (Schweiz).

Kunstwollc, Garne und Pulüliideu.

/V JiNs.

<SsC>
Sr. 84064. — 9. Februar 1914, 4 Uhr.

Schafroth & Cle,| Fabrikation,
Burgdorf (Schweiz).

Pntzfäden.

Aütoputz
Autopoutz

Nr. 34965. — 9. Februar 1914, 4 Uhr.

Schafroth <Sc Cie, Fabrikation,
Burgdorf (Schweiz).

Putzfäden.

Motoputz
Motopoutz

Sr. 34966. — 11. Februar 1914, 8 Uhr.

Elise Ruegg-Koch, Fabrikation,
Zürich (Schweiz).

Kosmetische Produkte

Mr. 34967. — 12. Februar 1914, 8 Uhr.

Kraft- & Eisenessenz-Fabrik Winkler & Cle, Russikon,
Genossenschaft.

Russikon (Schweiz).

J'harinazcuiisc!!c Produkte. Ciköre., Spirituosen nnd
bezügliche Gesehüfts^aiüere uicd ttrkjaiiieartikel.

Mr. 34968. — 12. Februar. 1914, 11 Uhr.

Europäische Kolynos Company ,G. m. b. H., Fabrikation,
Berlin) (Deutschland). ^ ,fJ

Zahnpasten, Znhncrcme, Zahnpulver, Zahn- nnd
Mundwasser Mittel zur Mundpflege, 'kosmetische Mittel,
'Toilettemittel, Plomben, künslliehe Zähne und Gebisse.

' 'f- *1 '
'.(Uebertragung von Nr. 25375 der Firma Klewe & Co., G. m.b.H. in Dresden).

Mr. 34969. — 9. Februar 1914, 4 Uhr.

P. & C. Hackländer, Fabrikation und Handel,
Wermelskirchen (Deutschland).

Mohair-Krimmerdecken, Mohair-Krimmervorhänge,
Mohair-Krimmermatten, Krimmerplüschbezüge.

Mr. 34970. — 11. Februar 1914, 8 Uhr.

Euböolith-Werke A.-G. in Ölten,
Ölten (Schweiz).

Gestampfte, .komprimierte Holzfussböden, Steinholzbelage maller Art,
Fabrikfussböden, ein- und zweischichtig, fugenlos oder in Platten,« mit
oder ohne Armierung aufgetragen, Wandverkleidungen, Decken-undTDäch-
beläge, Tafeln, Platten, Kugeln, Ringe, Badewannen, Abortsitze, Pissoire,
Isolationen gegen Kälte, Wärme und Feuchtigkeit, Luftkanäle,
Möbelbestandteile, Kegel, Röhren aus Holz, Zement, Magnesiumzement mit
Sägespänen, Metall, Steingut und Ton, Fässer, Bottiche, Eimer, Kufen,
Kübel (Behälterfür Flüssigkeiten), Tröge, Waschbecken, Krüge,-Schüsseln,
Trinkgefässe, Teller, Rinnen, Sinkkästen, sowie aile übrigen Arten Bau¬

materialien und chemische Produkte für industrielle Zwecke.

M° 34971. — 11 fevrier 1914, 8 h.

F. Dessoulavy, fabrication.
Chaux-de-Fonds (Suisse).

I'rodufts A base de couleurs luineralcs.

LINCRUSTA ARTISTA RELIEF

Mi*. 34973. — 11. Februar 1914, 12 Uhr.

Aktiengesellschaft Haaf & Cie, Fabrikation und Handel,
Bern (Schweiz).

Chemische und pharmazeutische Präparate, Arzneimittel.

Nr. 34973. — 11. Februar 1914, 12 Uhr.

Aktiengesellschaft Haaf &,Cie, Fabrikation und Haudel,
Bern (Schweiz).

Chemische und phrtrstiazen tische Präparate, Arzneimittel.

M° 34974. — 12 föviier 1914, 8 h.

Socräte anonyme Leon Levy & freres, fabrication,
Bienne (Suisse).

Montres et parties de nioutres.

LA FURLÄNÄ



266

5fr. 34975. — 13-Februar 1914,v8.Uhr.
1 Privat-Telefon-Gesellschaft A. G., Fabrikation,

Basel (Schweiz).

Telephonanlagen (Linienwähler- und Zentralanlagen jeder Art), elektrische
Uhrenanlagen mit und ohne Signaleinrichtung, Läutwerk- und Türöffneranlagen,

Sicherheitsanlagen gegen Einbruch und Diebstahl,
Wächterkontrollanlagen, Hotelweckeinrichtungen, Feuermelderanlagen, Wasser-
standsfernmelderanlagen, Fernthermometeranlagen, Rohrpostanlagen,

Lauschmikrofonanlagen, Hotel-Tablo-Anlagen, Telephonapparate.
1 • ' 1 2 " *

Ufr. 34976. — 13. Februar 1914, 8 Uhr.

Privat-Telefon-Gesellschaft A. G., Fabrikation,
Basel .(Schweiz).

Telephonanlagen (LinienWähler- und Zentralanlagen jeder Art), elektrische
Uhrenanlagen mit und ohne Signaleinrichtung, Läutwerk- und Türöffneranlagen,

Sicherheitsanlagen gegen Einbruch und Diebstahl,
Wächterkontrollanlagen, Hotelweckeinrichtungen, Feuermelderanlagen, Wasser-
standsfernmelderanlagen Fernthermometeranlagen Rohrpostanlagen

Lauschmikrofonanlagen, Hotel-Tablo Anlagen, Telephonapparate.

Annoncen - Regie:
HAASENSTEIN VOGLER Anzeigen - Annonce« - Annnnzi Rögie des annonces:

HAASENSTE IN A VOGLER

Bechnung'sruf
•.in Nachlassachen des den 5. Februar 1914 im Kurhaus Eigenthal
zu Schwarzenberg verstorbenen Kurwirts Leo Burri, von Malters.

Die Erben haben die Erbschaft unbedingt angetreten.
Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers, einschliesslich

allfälliger Bürgschaftsgläubiger, werden hiemit aufgefordert,~
ihre Absprachen und Schulden bis zum 20. März nächsthin
auf der Gemeinderatskanzlei Schwarzenberg anzumelden.

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Anmeldung
ihrer Forderungen versäumen, sind die Erben weder persönlich
noch mit der Erbschaft haftbar (Art. 590, 591 des Z. G. B.).

Schwarzenberg (Kt. Luzern), den 14. Februar 1914.

(411.)
Für die Teilungsbehörde,

Der Gemeindeschreiber:

Hammer.
Rofflneries Müntes d'Huiles s Gralsses Mittles

Carouge-Genöve
MM. les actionnaires sont convoques en

assembläe gänärale annuelle ordinaire
le samedi, 28 fßvrier 1914, ä 2 heures de l'apres-midi, au stöge
social, ä Carouge- Geneve, 15, Chemin de Veyrier.

ORDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil d'administration. — 2° Rapport du

commissaire-verificateur. — 3° Votation sur ces rapports. —
4° Election d'administrateurs en remplacement des adminis-
trateurs sortant. — 5° Divers. (897 X) (386.)

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport du
commissaire-verificateur sont ä la disposition des actionnaires,
au siege social, ä partir du 19 fevrier.

Le conseil d'administration.

SÜPERBES LOCAFX
avec grandes devantures, pouvant servir comme magasins,
bureaux ou ateliers. Belle situation en plein soleil, pres de
la gare et de la poste. Conditions avantageuses.

S'adresseraMmeVve JulesFroidevaux,rueLeopoldRobert,88,
La Chaux-de-Fonds. (20841 C) (399.)

Emploi demandd avec apport
Monsieur, 41 ans, mari4, sörieux et experiments, bon administrateur,

ayant l'habitude de diriger du personnel, (290.)

desire place de confiaiice
comme directeur, gSrant, employs interessS ou commanditaire, etc., dans
affaire commereiale ou industrielle ayant toute garantie. Association pas
exclue. RSfSrences de premier ordre.

Adresser offres par Scrit avec renseignements detailies sous chiffres
H 31390 C ä Haasenstein & Vogler, La Chaux-de-Fonds.

Dividendenzahlung
Die kumulative Dividende von 5 % auf unsere Prioritätsaktien

kann für das Geschäftsjahr 1912 und 1913 mit je Fr. 25
bei der Kantonalbank von Bern, Filiale Langenthal, oder an
unserer Kasse erhoben werden. (409.)

Langenthal, den 16. Februar 1914.

Der Verwaltungsrat.

Lanflesansstellnua Bern 1914

Heinrich GMe®, isei
rial raiav

Hochperspektiven in jeder Grösse. Einzelne Tableaux und feinste |

Vervielfältigungen. — Besuch auf Wunsch bereitwilligst. 337;

Ii

fj Einladung zur

miMitta Gnalvraiilig der Ahtiooäre

auf Samstag', den 28. Februar 1914, nachmittags 3_y» Uhr

i im Hotel Löwen in Sissaeh

Traktanden:
1.'Bericht über den derzeitigen Stand der Liquidation.
2. Antrag des Verwaltungsrates betr. Verlängerung der

Frist zur Liquidation bis Ende 1914 und Beschlussfassung.

(1367 Q) 401 ;

Sissaeh, den 7. Februar 1914.

}

Hamens der Basel!. Volksbank Sissaeh in Lipnidation,

Her Verwaltungsrat.

ZnckerMhie Rupperswll L G.
i _

Die ordentliche Generalversammlung vom 12. Februar a. c.
hat die Ausrichtung einer Dividende von :

5 °/o Fr. 25 pro Aktie
beschlossen. (1363 Q) (4041)

Die Dividende kann von heute an gegen Einlieferung
des Coupons Nr. 1 an unserer Kasse} oder bei der
Aargauischen Kreditanstalt in Aarau bezogen werden.

Rupperswil, 13. Februar 1914.

Her Verwaltungsrat.

»,!
Messieurs les porteurs de delegations faisant partie de

l'empruht ,3me rang de fr. 25,000 sont convoques en assemble,
pour le mardi, 24 fevrier, en l'etude des notaires Rochat &
Allamand, rue de la Paix, ä Lausanne, avec l'ordre du jour:
Examen de la situation financiere, et mesures ä prendre en

evitation de la faillite. (31065 L) (416.)

Les görants de la grosse.
PInces: A plomber, ä perforer et ä contröier les.billets.

Numöroteurs, timbres ä dates et A raison, sceaux, cachets
poingons pour marquer l'acier, le bois, le cuir, etc.

Plaques indicatrices pr rues, hydrantes, vannes, voies ferrdes.
Numöros de maison. Plaques pour raisons, defense, etc.

A dater les billets, ä perforer, ä timbres-sec et a poin-
(jonner.

' Plombs. (822 Z) (349.)

Timbres:

ASIches:

Presses:

IT. Isler Söhne, W interthur
•A.telier-s dl© Mecanique ©t dl© Gravüre

mit ganz neuer Methode,
absolut ungebraucht, als Gelegenheit

abzugebeil statt zu Fr. 800
für Fr. 500. Unbegrenzte Zahl
der Abzüge. Spielend leichte
Bedienung, sehr sauberes
Arbeiten Keine Farbe, keinWachs-
papier. Unerreicht saub. Schreib-
maschinenschrift, von Originalen
nicht zu unterscheiden.

Gefl Anfragen erbeten unter
Chiffre A 816 Z an Haasenstein
& Vogler, Zürich. 392;

o=

Täglich 2 mal in

Bern erscheinend

Anfinge über 21,000

• •

~Vorzrüg-liches
Insertions-Organ

ED

Ausschliessliche lnseratenaanahme i

Haaiensteii AOoglei

fHT Buchführung *WI
Ordne zuverlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung, nach praktischem System
m. Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.
H. Frisch, Neue Beckenhofstr. 16,

Zürich TL (2)

Hell«
In lumm

findet man am schnell-
cten und sichersten durch
Veröffentlichung des
Gesuches in der „ Feuille
d'Avis de Montreux" und
in dem „Journal et Liste
des Etrangers
de Montreux."

Schöne Makulatur bei

Haasenstein & Vogler
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f-Jj

Den Gefahren von
Diebstahl und Feuer

trotzen unsere nach eigenen,
wirUli<'Ii erprobten
Konstruktionen ausgeführten (3080.)

Schränke und Türen
Franz Bauer Söhne fl.-G.,

Zürich (5646 z
Geldschrank- und Tresorbau

Gegründet 1862

Ueber den Nachlass des am 4. Januar 1914 sei.
verstorbenen Herrn Johann Friedrich Müller, von Hirschthal
•(Aargau) und Bern, gewesener Notar in Bern und Teilhaber,
der Kollektivgesellschaft F. Müller & Söhne, Notariats- und
Sachwalterbureau, Spitalgasse Nr. 36 in Bern, ist durch
Verfügung des Regierungsstatthalters II in Bern die
Durchführung eines öffentlichen Inventars bewilligt worden.

Gemäss Art. 582 Z. G. B. und § 12 des Dekretes vom
18. Dezember 1911, betreffend die Errichtung öffentlicher In-
ventare, werden ' hiermit die Gläubiger des Erblassers, mit
Einschluss allfälliger Bürgschaftsgläubiger, aufgefordert, ihre
Ansprüche bis und mit dem 21. Februar 1914 beim
Regierungsstatthalteramt II von Bern schriftlich einzureichen.

Nichtanmeldung von Forderungen oder Bürgschaften hat
für die betreffenden Gläubiger den Verlust ihrer Rechte zur
Folge (Art. 590 Z. G. B.).

Forderungen an die Firma F. Müller & Söhne sind
deutlich als solche zu bezeichnen. - --

'
-

" -

Gleichzeitig werden auch die Schuldner des Erblassers
aufgefordert, ihre Schulden innert der nämlichen1 Frist bei
dem mit der Aufnahme des Inventars beauftragten Notar,
Herrn Ernst Ramseyer, Schauplatzgasse Nr. 35 in Bern,
schriftlich einzureichen. (87 I)

Bern, den 13. Januar 1914.

Der Massaverwalter:
JTob.. Ifipfei*, Notar.

Von dem Waisenamt Lachen ist an den Unterzeichneten
das Begehren gestellt worden, es möchte über den Nachlass
des verstorbenen Johann Mächler-Schwyter. in Lachen das
öffentliche Inventar bewilligt werden.

In Anwendung der §§'580 und ff. des eidg. Z.G.B., der
§§ 1, 126, 132 des schwyz. Einf.-Gesetzes hat Unterfertigter

v erfügt:
Es werden sowohl die Gläubiger als die Schuldner, mit

Einschluss der im Besitze von Faustpfändern befindlichen
Kreditoren, sowie Bürgschaftsgläubiger, aufgefordert, ihre
Ansprüche und Verbindlichkeiten bis am 15. März 1914 bei
der Notariatskanzlei March in Lachen anzumelden. Mit dieser
Aufforderung wird die Anzeige verbunden, dass die Erben
des obgenannten Herrn Johann Mächler-Schwyter für
Ansprüche, welche nicht innert der angesetzten Frist eingegeben,
und in der Folge auch nicht in das Inventar aufgenommen
werden, weder persönlich, noch mit der Erbschaft haftbar
sind. Die Schuldner' hätten im Falle des Verschweigens ihrer
Schuldigkeiten Strafe zu gewärtigen. 406

Nuolen, den 12. Februar 1914.

D•( Gerichtspräsident: M. Vogt.

Oelleptliciy lu^uiar - B umml
Ueber die Erbschaft des am 4. Februar 1914 in Buchs,

Kt. St. Gallen, verstorbenen Dr. med. Ludwig Josef Riederer,
Bezirksarzt, bürgerlich von Pfäfers, ist der öffentliche
Rechnungsruf verfangt worden.

Es werden deshalb sämtliche Gläubiger und Schuldner
des Verstorbenen, mit Einschluss allfälliger Bürgschaftsgläubiger,

aufgefordert, ihre Forderungen oder Schulden bis
zum 12. März 1914 dem Gemeindeamt Buchs anzumelden.

Gläubiger, welche die Anmeldung versäumen, laufen
Gefahr, ihre Rechte gegenüber den Erben zu verlieren und
Schuldner, welche die Anmeldung unterlassen, können für
•die Folgen verantwortlich gemacht werden. 419

Grabs, den 9. Februar 1914.
>

Bezirksamt .Werdenberg.

Titre egare
Le livret d'epargne de la B.nqiia Populaire Suisse,

& Montreux, N° 5998 du cap tal de fi. 395 MO, au nom de
Mile. Ida KRB *>ET, ä M >mr ux. est stgnalö comme perdu.

En consöqueDce le porteur actuel te ce carnet esi inviö
•& le piöseuter.ä Tun des siö-'es de la Banque Populaire
Suisse, daus les six inois des le 45 döcembre 1913. Pass6
<se clölai, ce titre Sera aonulö et il en Vera d6iivi6 un
'duplicata. 3094 (5254 M)

Montreux, le 45 döcembre 1913.

Banqne Populaire Suisse.

Concordia.
Göln. Lebens- Versicherungs - Gesellschaft

gegründet 4853

Aeusserst vorteilhalte Versicherungsbedingungen;
hohe'' Gewinnanteile. KinderVersicherungen.

Unanfechtbarkeit-Unverfallbarkeit-Weltpolice.
Direktion für die Schweiz:

H.H. Teuscher & Artigue in Neuenbürg
(1072N)

80S,

Schtaelzerlsche lantfesausstellung 1914

Rebrli $ Oder in Bern
(offizielles Camlonnage und Speditionsgeschäft)

offerieren den Ausstellern u.andern Interessenten zur Benützung ihr

grosses, modern eingerichtetes
Lagerhaus und Keller

mit Geleiseanschluss (236-)

Specialcam onnage nach der Ausstellung

BRUGG
Die

" oidentlidie GeneralversaQiniluDS der Aklionäre

findet statt : i
Iftwodi, den 25. Februar 1911 nadimittags 3 ^ ir
in unserem Verwaltungsgebäude in Brugg

s
*11) Traktanden:

1. Passationi der Jähresrechnung und des Geschäfts-" "benchfes pfcTl913r'
2. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes

pro 1913.
3. Feststellung der Zeichnung und vollen Einzahlung

von 1 Million Franken neuer Aktien und'
entsprechende Revision des § 4 der Statuten.

4. Revision "des § 26 der Statuten.
I

5. Periodische Erneuerungswahl von 2 Mitgliedern des
Verwaltungsrates und eine Neuwahl.

6. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1914.
7. Verschiedenes. '

(1337 Q) (3851)

Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teilzunehmen wünschen,' haben sich bis spätestens Dienstag,-den
24. Februar 1914"unter Angabe von Zahl und Nummern
ihrer Aktien anzumelden. Die Anmeldung gibt das Recht
auf Bezug einer auf den Namen lautenden und/durch
Vollmacht übertragbaren Eintrittskarte, welche allein zur
Teilnahme an der Generalversammlung berechtigt.

Die Bilanz und Gewinn- und Verlust-Rechnung liegen
vom 15. Februar an auf unserem Bureau zur Einsicht der
Herren Aktionäre auf. Geschäftsberichte können von diesem
Tage an an'unserer Kassa bezogen werden.

Brugg, den 9. Februar 1914.

Der Verwaltungsrat.

tue Meiling? aJ.
zu Karlsruhe

35. ordentliche Generalversammlung
Freitag, den 6. März 1914, vormittags II Uhr

Im grossen Saale dar „Vier Jobreszeiten", Hebelstrasse 21, dohier

Tage-ordriung:
1. Entgegennahme des vom Aufsichtsrat geprüften

Berichtes der Direktion über die Ergebnisse des
verflossenen Jahres.

2. Entgegennahme des Berichtes des Aufsichtsrates über
die von ihm vorgenommene Prüfung der Bilanz und
Mitteilung -über die Prüfung der Jähresrechnung.

3. Beschlussfassung über die Genehmigung der Bilanz
und die Entlastung der Direktion und des
Aufsichtsrates. (725 Z) 332 ;

Karlsruhe, den 8. Februar. 1914.

Die Direktion.

incorporated WQ
BERATHUNGS- UND

BAU • INGENIEURE
befassen sich mit der Flnan.

clerung und Leitung von
Electrlschen Bahnen

und Beleuchtungs - Gesell¬
schaften, etc.

so Plne Street New York

Bern.
Schweiz. Handelsamtsblatt.
Bund.
Anzeiger für die Stadt Bernj
Intelligenzblatt.
Offizielles Schweiz. Kursbuch.

Schweiz. Conducteur.
Offizielle Kataloge und

Offizieller Führer der Schweiz.
Landesausstellung in Bern
1914.

Basel.
Basler Nachrichten

Solothurn.
Solothurner Zeitung.

Luzern.
Vaterland.

Chur.
Neue Bünder Zeitung.

Glarus.1

Glarner Nachrichten.

Gen&ve.

Journal de Geneve.
La Suisse.

Lausanne.
Gazette de Lausanne.
La Revue.
La Petite Revue.

Montreux.
Journal des Etrangers.
Feuille d'avis.

Neuchätel.
Suisse liberale.

Chaux-de-FondSi
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlogere.

Biel.
Express.
Tagblatt.
Journal du Jura.
Das Seeland.

Burgdorf.
Burgdorfer Tagblatt.
Schweiz. Eisenbahn-Zeitung.

Delömont
Dömocrate.
Der Berner Jura.

Porrentruy.
Jura.
Pays.

St-Imier.
Jura bernois.

Fribourg.
La Liberie.
Indöpendant.

Anssdiliesslidie Annoncenannabme

Haast! s Vogler
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SOCKTE de TRANSPORTS INTERNATIONAÜ! im SENF
vormals CJJb».a®.3a?JL<BW

Altmfinsterol (Bims), Marseille, Petii-Crolx (deotseh-fmu. Gr.), Pontarlier, Paris, Madrid, Algier, Oran, ,1, Spezialität: Import- und Exportsammeiveriuhre
Correspondants gändrana de la Compagnte dos Messagerias Maritimes, t Marseille zb Wasenladnngstanon, mit täglicher Verladung.

s

mäch! nasse Kellerfeuchte
Wohnungen garahHerlslaublräcken

- 1 OtulschesRsichspalent
- "W J r.r' ' l- : *.V

Ifi REFERENZEN: PROSPEKTE GRATIS

WUNMER" BITÜBIEHWEBKE mua UNNA i.W/

Rechnungfsruf
in Nachlassachen des am 19. November 1913 verstorbenen
Schmiedmeister Josef Meyer,von Knutwil, gewesener Maschinen-
händler, in Sursee. (412.)

DieGläubigerund Schuldner dieses prblassers, einschliesslich
allfälliger Bürgschaftsgläubiger, werden hiemit aufgefordert, ihre
Ansprachen und Schulden bis zum 7. März nächsthin auf der
Gemeinderatskanzlei Sursee anzumelden.

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Anmeldung
ihrer Forderungen .versäumen, sind die Erben weder persönlich
noch mit der Erbschaft haftbar. (Art. 590 und 591 des
z: G. B.)

Sursee, den 6. Februar-, 1914.

Das Teilunqsofiizium.

Eidgenössische - Bank
(Aktiengesellschaft)

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 7. März 1914, vormittags 10% Uhr

in der Tonhalle (Uebungssale) "in Zürich

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung

und der Bilanz pro 1913, sowie dds Berichtes der
RechnuDgsrevisoren und Decharge-Erteilung an die
Verwaltung.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des
Jahresgewinnes. 'h" ') iv

3. Wahlen in den Verwaltungsrat.
4. Wahl von drei Rechnungsrevisoren und zwei Sup-

pleanten pro 1914.
Der gedruckte Jahresbericht nebst Jahresrechnung, Bilanz>

und Revisionsbericht stehen vom 27. Februar an bei der
Eidgenössischen B ankf(Aktiengesellschaft) in Zürich und ihren
Comptoirs zur Verfügung der Aktionäre.

Die Zutrittskarten^zu dieser Generalversammlung können
vom 21. Februar bis zum 5. März,1'abends 5 Uhr,' bei der
Eidgenössischen Bank (Aktiengesellschaft) in Basel, Bern, Chaüx-
de-Fonds, Genf, Lausanne, St. Gallen, Vevey und Zürich'gegen
Legitimation ' über den "Aktienbesitz bezögen werden. Nach
dem 5. März werden keine Zutrittskarten mehr abgegeben.

Zürich, den 5. Februar 1914.

(759 Z) (355!)

Der Präsident des Verwaltungsrates
Müller-Stauh.

Donnerstag, den 5. März 1914, nachmittags Uhr

im Hotel „Krone" in Lichtensteig

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung

pro 1913.
2. Bericht der Kontrollstelle. Abnahme der

Jahresrechnung .und Bilanz pro 1913.
3. Decharge-Erteilung- an die Verwaltungsorgane.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.

•

5. Erneuerungs-Wahl der Rechnungsrevisoren und
Suppleanten. ' '

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der
Bericht der Kontrollstelle sind vom 23. Februar an auf un-
serm Bureau in Lichtensteig zur Einsicht der .Herren
Aktionäre aufgelegt und könhen auch von'diesem Tage "an
bei allen unserri Filialen Jahresberichte bezogen werden.

Die Eintrittskarten zu der Generalversammlung werden
sowohl vom Sitze in Lichtensteig, als auch von unsern
Niederlassungen in St. Gallen, Rorschach, Rapperswil,' Wil und
Flawil, St. Fiden und Gossäubis''zum 4. März gegen Ausweis
des Aktienbesitzes verabfolgt. (W 408 G) '414;

Lichtensteig, den 5. Februar 1914.

Der Verwaltungsrat.

Chocolat Fray A. G., Aarau
Emladuug

zur

11. ordentlichen Generalversammlung derAktionäre
auf Samstag den 7. März 1914, nachmittags 3 Uhr, im

Gebäude der Gesellschaft am Balenenweg, Aarau.
T raktandep:

1. Abnahme der Jahresrechnung und Beschlussfassung über die Verwendung des
Jahresnutzens. ' - 'N!

2. Wahl der Revisoren pro 1914.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Revisorenbericht hegen vom 20. Februar an
zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der Chocolat -Frey,. Balenenweg auf.

Behufs Zutritt zur Versammlung ist ein Aktien- und Nummernausweis mitzubringen.
Aarau, den 15. Februar 1914.

(41°,) Der Verwaltungsrat.

Schweizerische RevisionsgeseiIscha11 ZörM

Diyidendeiizahluug1 "r •-?: 9j h - 1 a^r.
Die Generalversammlung der Aktionäre vom 14. .Februar 1914 hat (beschlossen, für

das Geschäftsjahr 1913 eine Dividende von 41j2 % auszurichten. of t 420
Der .Coupon pro 1913 der mit 20 % einbezählten"1 Aktien wird von heute ab mit

Fr. 9 von der Schweizerischen Banlcgesellschaft in Zürich eingelöst. i T IT
Zürich, den 16. Februar 1914.

Die Direktion.

UM .Aufsähe unseres hiesigen

unterstellen ,ypr unsere sämtlichen Maschinen und Handwerk-,i
zeuge clfiSi öffentlichen Verkäufe, so u. a. :

Eine 70-pferdige Dampfmaschine, System Berger-Andrfe; eine
Kesselanlage mit 162 m2 Heizfläche, 2 Vollgätter, worunter
ein Schnelläufer; 1 doppelter Spaltgätier, Schnelläufer ;
2 {grosse Bandelsägen, wovon eine auch zum
Bauholzschneiden eingerichtet ; 1 kleine Bandsäge, ,2-grosse Kreis-
sägen, ,2 Pendelsägen, 1 grosse 4-seitige,.Hobelmaschine,'
1 kleine /Inseitige Hobelmaschine,1 l'Kehl- (Stab)-Mäschihe,.
2 Scheibenhobel, 3 Abrichtmaschinen, 2"Verdickühgs-.
maschinen,' 3 Parkettpatentmaschineri, 8 Hilfsmäschinen
für Parketterie, .1 Parkettfeder^Schneidmaschine, 1 grosse
Kistennagelmaschine, 3 Kisterizuschneidemaschlnen, 1

Feilmaschine und 1 komplette' Schleifeinrichtüng, l Blpck-
aufzug mit Kette. 1 '* '

Sämtliche Maschinen sind Fabrikate renommiertester
Firmen des In- und Auslandes.

Kaufsliebhaber können diese Maschinen auf vorherigen
Besuchsavis hin noch bis 15. März a. c. im Betrieb besichtigen

und hiebei Preise und' Konditionen erfahren.

(646 G). (4131)

R. Ginfzburger & Fils,
Romanshorn.

Aargauische Creditanstalt
Der Dividenden-Coupon Nr. 16 von unseren Aktien

wird von heute hinweg mit

JWjt.
ausbezahlt in

Aarau, Lanfenbnrg und Wöhlen: an nnsern Kassen,
Basel: hei der Eidgenössischen Bank (A.-B),
Bern: » » Eidgenössischen Bank (A.•(}.),
Wlnferthnr: » >> Schweiz. Bänkge Seilschaft,
Zärich: » » Sehwelz. Bankgesellschaft,
Zofingen: »

Aaräü, den 14. Februar 1914.

(A676Q) (418!) Die Direktion.

Bank In Zofingen.

ffirrjrr ,Jn>' | '
für Eisen- und Holzbearbeitung, vortrefflich eingerichtet,
übernimmt 111

Hersteilung von Massenartikeln
in Eisen und Holz. — Verlangen Sie Offerten unter Chiffre
H. A. B. 362 an Haasenstein & Vogler, Bern. 362 ;

Der Inhaber des seliweiz.
Patenies Nr. 51957 vom "3.'März 191(1
betreffend:

„Procede de fabrication d'im
nonvean Pigment ä l'aide
1 decalciomcyänamide1'

>tr I °,, >iff °ij iwünscht mit Schweiz.(Fabrikanten
oder Interessenten.' wegen

«Werltaoif
des Vatenteif'oder Lizenzerteilung
in Verbindnng zu treten.

; Reflektanten .rerhatten nähere
.Auskunft durch )C. Lnndwehrlen,
Patentanwalts- und "technisches
Bureau Kreuzungen %'Schweiz),
'Firikernstrasse' '481 (625G); 396

/ ;ib i'iiw <>nin '.'roii

Inserate
für die

Finanz- und

HandelsaeU
bestimmt, finden im

< »Uli dm

"wirksamste Verbreitung

Annoncen-Regie

IHM
Für das Schweiz 'Patent Nr. 53132

vom 8: Juli 1910, auf: Vorrichtung
z. selbsttätigen Kegeln ng d. Druck-
luflspannung im Leitungssystem
von Druckluftmaschinen" werden
Käufer od Lizenznehmer gesneht.

Gefl Off. unter J. P. 5593 befdrd.
Rudolf Blosse, Berlin SW. (1939,

Buchdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimene Ii. JENT A Co., i Berne


	

